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Neues Schloss  
Meersburg

Bischöfliche Barockresidenz am Ufer des Bodensees

Wegbeschreibung
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Buslinien Ravensburg – Meersburg –  
Konstanz, Friedrichshafen – Meersburg – Überlingen/Konstanz,
fünf Gehminuten von der Schiffsanlegestelle
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neues schloss Meersburg

www.schloesser-und-gaerten.de

  Öffnungszeiten
Sommer
29. April bis 1. November
Täglich 9.00 – 18.30 Uhr

Winter
2. November bis 31. März
Sa, So, Feiertage 11.00 – 16.00 Uhr

  Führungen
Mi, Sa, So 14.00 Uhr
Gruppenführungen nach  
Vereinbarung; Sonderführungen lt. 
Programm und nach Vereinbarung, 
fremdsprachige Führungen nach 
Vereinbarung.

  Eintritt
Inklusive Audioguide
· Erwachsene 	 5,00 €
· ErmäSSigte 	 2 ,50 €
· Familien 	 12,50 €
Gruppen ab 20 Personen  
· pro Person	 4,50 €

Inklusive Führung
· Erwachsene 	 7,00 €
· ErmäSSigte 	 3,50 €
· Familien 	 17,50 €
Gruppen ab 20 Personen  
· pro Person	 6,30 €

  Barrierefreiheit
Nähere Informationen unter 
www.schloesser-und-gaerten.de /
barrierefrei

  Kontakt
neues schloss meersburg
Schlossplatz 12 
88709 Meersburg

Schlossverwaltung Salem
Telefon	+49(0)75 53 .916 53  -  32
Telefax +49(0)75 53 .916 53  -  37
schloss@ salem.de
www.neues-schloss-meersburg.de

Führungen
Stadt Meersburg 
Marktplatz 1
88709 Meersburg am Bodensee 
www.meersburg.de

Stand: 11 / 2011 
Änderungen vorbehalten! 

Allgemeine Informationen

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Schlossraum 22 a · 76646 Bruchsal · info @ ssg. bwl. de

Hotline  +49(0) 72 51. 74 - 2770  
Täglich 8.00 – 20.00 Uhr (ohne Buchungsservice)



Anfang des 16. Jahrhunderts verlegten die Fürstbischöfe von Kons-
tanz ihre Residenz aus der protestantisch gewordenen Bischofsstadt 
nach Meersburg. Im Jahre 1710 begann Fürstbischof Johann Franz 
Schenk von Stauffenberg östlich des Alten Schlosses mit einem Neu-
bau. Um dem gesteigerten fürstlichen Repräsentationsbedürfnis der 
Barockzeit gerecht zu werden, wurde der Bau später erweitert und 
prächtig ausgebaut. Reizvoll über dem Bodensee gelegen, bildet das 
Neue Schloss heute noch den Mittelpunkt der malerischen Altstadt 
von Meersburg.

  ��Mitte: Die klassizistische Wandvertäfelung in der Belétage 
zieht sich durch alle seeseitigen Gemächer des fürstbischöflichen 
Appartements

  ��Das prächtig ausgebaute Neue Schloss galt als eine der 
originellsten Barockresidenzen des Reiches

  ��Rechts: Zentrales Motiv im Fresko des Festsaals ist die „Divina 
Providentia“, die Göttliche Vorsehung, mit ausgebreiteten Armen 
und Zepter 

  ��Die Lage über dem Bodensee bietet einen grandiosen Ausblick

Eine der originellsten Barockresidenzen

Balthasar Neumann lieferte den Entwurf für die Schlosskirche und 
das monumentale Treppenhaus, eine der bedeutendsten Raumschöp-
fungen süddeutscher Barockarchitektur. 1741 bis 1743 erfolgte der 
Einbau der Schlosskirche. 16 Jahre später wurde erneut umgebaut: 
Fürstbischof Kardinal Franz Konrad von Rodt ließ durch Baumeister 
Franz Anton Bagnato die bereits baufällige Treppe erneuern, die 
barocke Fassade zum Schlossplatz erhielt ein zeitgemäßes Erschei-
nungsbild im Stil des Rokoko. Erst in den 60er Jahren des 18. Jahr-
hunderts war das repräsentativ ausgestattete Bauwerk bezugsfertig. 
Die um Marstall und Priesterseminar erweiterte Schlossanlage wurde 
zu „einer der originellsten Barockresidenzen des Reiches".

Der hinreißende Panoramablick von der Schlossterrasse aus über den 
Bodensee bis zu den Gipfeln der Alpenkette begeistert die Besucher.

Die ehemalige Residenz der 
Fürstbischöfe von Konstanz 

beeindruckt noch heute mit ihrem 
monumentalen Treppenhaus nach 
einem Entwurf von Balthasar 
Neumann – und mit ihrem über-
wältigenden Panoramablick.


